
 

Weitsprungtitel für Bevin Asemota (W15) und Platz 3 im 
Speerwurf für Sarah Zander 
  
Am letzten Sonntag fand im Stadion Hacheney in Dortmund Teil 1 der 
Westfälischen Titelkämpfe bei.  
  
Als erste LG-Athletin stieg Sarah Zander im Speerwurf bei den Frauen in den 
Wettbewerb ein. Mit guten Würfen sicherte Sarah sich mit der Weite von 36,37 
Meter den dritten Platz.  
  
Im Teilnehmerfeld im Weitsprung bei den 15-jährigen Jugendlichen konnte sich 
zwar Bevin Asemota den Meistertitel mit 5,20 Meter holen, aber vier ihrer 
insgesamt 6 Versuche wurden ungültig gegeben.  
  
Till Finger (M15) hatte in seinem Vorlauf über die 80m Hürden viel Pech, stieß 
gegen eine Hürde, konnte zwar gerade noch einen Sturz verhindern. Leider reichte 
dann die Zeit knapp nicht für das Finale. Mit 12,96 Sekunden blieb er aber 
wiederholt unter der 13 Sekunden-Marke. Gehandicapt trat er im Weitsprung an 
und konnte seine Bestleistung dort nicht abrufen. 4,84 Meter standen für Till in der 
Ergebnisliste. 
  
Glücklicherweise waren die Temperaturen erträglich und auch die angekündigte 
Unwetterfront blieb aus.  
  
Am kommenden Wochenende finden in Lage (Ostwestfalen) Teil 2 und 3 der 
diesjährigen Landesmeisterschaften teil, wo die LG Menden auch mit vielen 
Athleten an den Start geht. 
  


